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Globish 


Globish ist eine konstruierte Sprache, die auf dem 
Englischen basiert. Der Name ist ein Neologismus aus 
den Wörtern Global und English. Hierbei handelt es 
sich um eine sehr vereinfachte Form der englischen 
Sprache. Ihr Wortschatz basiert auf rund 1500 
Wörtern. 

Im Gegensatz zu Basic English, Simplified English 
und Special English ist es nicht formalisiert und 
basiert ausschließlich auf gemeinschaftlicher 
Entstehung und Weiterentwicklung. Aufgrund dessen 
ist es oft schwierig, zu sagen, ob ein spezielles 
Beispiel der englischen Sprache als Globish 
angesehen werden kann oder nicht. 
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■ Konstruierte Sprache 

■ Plansprache 
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Nutzung und Alternativen 


Globish wird im Rahmen einer einfachen Verständigung innerhalb der internationalen Kommunikation 
immer mehr genutzt. Erdacht wurde Globish speziell für die Nutzung im globalen Wirtschaftsbereich. Vor 
allem ermöglicht es die einfache Verständigung zwischen Gesprächspartnern, für die Englisch jeweils eine 
Fremdsprache ist. Globish baut dabei auf dem Niveau Bl des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen auf, enthält viele Internationalismen und verzichtet auf Redewendungen und Floskeln.^ 

Versuche der Vereinheitlichung von Globish 


Es hat bereits Bestrebungen gegeben, Globish zu vereinheitlichen. Dazu gehört: 

1. Eine Teilmenge von 1500 Wörtern, die einfach zu schreiben und zu sprechen sind, wurde 
1998 von Madhukar Gogate vorgeschlagen .^ 

2. Eine kleine Teilmenge bestehend aus 1500 Wörtern, die jedoch in der üblichen Art und Weise 
geschrieben und gesprochen werden, wurde im Jahr 2004 in dem Lehrbuch Parlez Globish 
von Jean-Paul Nerriere vorgestellt und soll Franzosen als Hilfe dienen, Englisch zu lernen. 
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■ Oliver Baer: Von Babylon nach Globylon. IFB-Verlag Deutsche Sprache, Paderborn 2011, 
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Einzelnachweise 


1. Baer, Oliver, Von Babylon nach Globylon. Paderborn 2011. S. 233ff. 

2. Gogate Globish-Profil (https://web.archive.Org/web/20070108131724/http://www.langmaker.co 

m/db/mdl globish.htm) (Memento des Originals (https ://giftb ot.toolforge.org/deref.fcgi7urhhtt 
p%3A%2F%2Fwww.langmaker.com%2Fdb%2Fmdl globish.htm) vom 8. Januar 2007 im 
Internet Archive ) Info: Der Archivlink wurde automatisch eingesetzt und noch nicht geprüft. Bitte prüfe 

Original- und Archivlink gemäß Anleitung und entferne dann diesen Hinweis. 


Weblinks 


■ Originalartikel von M. N. Gogate über Globish (http://www.mngogate.com/e02.htm) 

■ Interview mit Jean-Paul Nerriere (http://www.jpn-globish.com/articles. php?lng=fr&pg=171) 

(Autor von Parlez Globish ) 

■ Nerrieres Globish-Site (http://www.jpn-globish.com/) 

■ Globish vocabulary (PDF) (http://www.jpn-globish.com/file/1500motsGlobish.pdf) (1500 Wörter; 
von Nerrieres Site; 40 kB) 

■ Yvan Baptistes Site über Nerrieres Globish (http://perso.wanadoo.fr/yvanbaptiste/globish/inde 

x.html) (französisch; gibt Tipps zur Aussprache der 1500 Wörter) 

■ Artikel in der International Herald Tribüne (http://www.nytimes.com/2005/04/21/arts/21iht-Blum 

e22.html?pagewanted=all&_r=0) (Ausgabe vom 22. April 2005; mit Kommentaren von 
Nerriere) 

■ Kritische Kommentare über Globish in dem Artikel Globish and Basic Global English (BGE) (htt 
p://wwwl. ku-eichstaett.de/SLF/EngluVglSW/ELiX/grzega-061. pdf) (PDF; 256 kB), 
herausgegeben in Journal for EuroLinguistiX (http://www.eurolinguistix.com) 
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